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Schulstart besonderer Art an der Kantonsschule Alpenquai Luzern  

Eröffnungsaktion zum Thema «Frieden (ent)falten» 
 

Für einmal gab es in diesem Schuljahr an der Kantonsschule Alpenquai Luzern (KSA) einen 
Schulstart besonderer Art: Unter dem Motto «Frieden (ent)falten» entstanden in der Aula der 
KSA unter Anleitung des international bekannten Origami-Künstlers Sipho Mabona gegen 
1800 Friedenstauben, die in den Lichthöfen der Schule zum Fliegen gebracht wurden. 
 
 
bbü/pd. «Die gefalteten Tauben als Symbol des Friedens stehen für ein respektvolles und 
friedvolles Miteinander, sowohl an unserer Schule wie auch auf der Weltbühne», meint Esther Holl, 
Prorektorin der Kantonsschule Alpenquai Luzern, welche die ungewöhnliche Aktion zusammen mit 
einem fünfköpfigen OK-Team auf die Beine gestellt hat: «Die eindrückliche Grösse des KSA-
Taubenschwarms führt uns täglich vor Augen, in welch grosser Gemeinschaft wir uns an unserer 
Schule bewegen.» 
 
Origami-Künstler Sipho Mabona zu Gast an der KSA 
 

Als Special Guest wurde für die Eröffnungsaktion der Origamikünstler Sipho Mabona eingeladen, 
der die Schülerinnen und Schüler im Halbstundentakt schrittweise in die Kunst des Papierfaltens 
einführte. «Die kreative Auseinandersetzung mit dem Thema Frieden ist sicher eine gute 
Grundlage für den Start in ein neues Schuljahr», meinte Mabona. Der in Luzern lebende Künstler 
hat sich bereits international einen Namen gemacht: So wurde beispielsweise der Kurzfilm 
«Origami in the pursuit of perfection», für den Mabona die Origamis entwarf, mit mehreren 
international renommierten Preisen ausgezeichnet. Sipho Mabona war zudem der erste 
ausländlische Künstler, dessen Kreationen auf der Titelseite des Konferenzbuchs der JOAS 
abgebildet wurde. 
 
Gute Resonanz bei den Schülerinnen und Schülern 
 

Die spezielle Aktion zur Eröffnung des Schuljahres ist auch bei den Schülerinnen und Schülern der 
Kantonsschule Alpenquai Luzern auf positive Resonanz gestossen. Firas Elmiger aus der Klasse 
G20k meint, dass mit einer solchen Aktion zum Schuljahresanfang das Gemeinschaftsgefühl 
positiv beeinflusst und gestärkt werden könne und Sylvie Müller aus der Klasse G19m betont: «Ich 
finde das eine gute Idee und ein sinnvolles Statement in Zeiten des Krieges in der Ukraine.»  
 
Fotos: Markus Wild  – Video: Benno Bühlmann à LINK:  https://youtu.be/zH0cNe7jEtk 
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Bildlegende: 
Impressionen von der Aktion «Frieden (ent)falten» zur Eröffnung des neuen Schuljahres an der Kantonsschule 
Alpenquai Luzern.  (Fotos Markus Wild) 


